


amplilabs

Wir glauben, dass keine Idee zu klein oder zu verrückt ist, um sie zu verfolgen – und, dass alle eine Chance 
auf Erfolg verdienen. Und wir wissen wie. Wir nutzen unser Wissen und unsere Verbindungen, um 
Menschen und Unternehmen dabei zu helfen, ihre Ziele zu erreichen und ihre Träume zu verwirklichen.

/am·pli·fy·ing/; people, ideas and businesses



Impuls Austausch

PROAKTIV STATT REAKTIV
Innovation zwischen Boom, Plateau und Krise



Wer bin ich?

Emilie

+



innovation

Die gezielte Entwicklung und Umsetzung von neuen Ideen, Methoden, 
Produkten, Dienstleistungen oder Geschäftsmodellen, die messbar bessere 
Ergebnisse für Menschen, Organisationen oder Systeme bringen.

/in·no·va·tion/; the introduction of something new



3-Horizonte Modell
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TECHNOLOGY & SOLUTION NEWNESS

bekannt neu für uns neu in unserer Branche
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H1

H2

H3

Optimieren

Entwickeln

Disrupt
Neue, radikale Produkte und 
Geschäftsmodelle entwickeln

Neue Geschäftsfelder ausbauen

Optimierung und Verbesserung des 
bestehenden Geschäftsmodells

OPTIMIEREN

ENTWICKELN

DISRUPT



Passt auf die Innovations-Bugs auf

Timing und die Ambidextrie-Lücke1

«Ctrl-C» + «Ctrl-V»-Effekt2

Technologie ≠ Innovation3

Faktor «Mensch» systematisch ignoriert4



Timing und die Ambidextrie-Lücke

Innovation wird oft in guten Zeiten vom 

Wachstumsdruck verdrängt und in schlechten 

Zeiten von Sparprogrammen erstickt.

Innovation Bug 1



Exemplary Development Curve



Innovation in Zeiten des Wachstums

Kapazität

Cashflow

KEEP
CALM

and

explore the
possibilites

Jetzt die Zukunft vorfinanzieren!

50%

35%

15%

H1 Optimieren

H2 Entwickeln

H3 Disrupt

Innovation 
Horizon 
Distribution



Innovation in Zeiten des Stillstands

Kapazität

Dringlichkeit

KEEP
CALM

and

innovate on

Wachstum zurück in die Kurve Bringen.

60%

30%

10%

H1 Optimieren

H2 Entwickeln

H3 Disrupt

Innovation 
Horizon 
Distribution



Innovation in Zeiten des Ruckgangs

Kapazität

Dringlichkeit

KEEP
CALM

and

one problem
at a time

Heute überleben, morgen nicht verbauen.

70%

25%

5%

H1 Optimieren

H2 Entwickeln

H3 Disrupt

Innovation 
Horizon 
Distribution



Tipp #1:

3… 2… 1… Verpass das Startfenster nicht!

«Besser spät als nie» endet bei Innovation meist teuer: Wer erst im Voll-Notfall 
innoviert, produziert Aktionismus – selten Wirkung.



Case Study 1

NASA – im Shuttle gefangen (Development-Curve-Trap)

Versprechen verfehlt: Kein „billig & häufig“ – reale Startkosten 
blieben hoch.

Kostenfalle: Aufwendige Wartung/Refurbishment machte jeden 
Flug teuer; «Wegwerf»-Träger wurden oft günstiger.

Designkompromisse: Politisch getriebenes System ohne 

vollwertiges Launch-Abbruchsystem → erhöhte Risiken.

Budgetdominanz: Shuttle & ISS haben über Jahre den Grossteil des 
bemannten Budgets gebunden – kaum Spielraum für Neues.

Spätreaktion: Erst die Stilllegung löste Mittel für neue Programme 
(z. B. Commercial Crew) – Zeit ging verloren.



«Ctrl-C» + «Ctrl-V»-Effekt

Innovation scheitert selten an zu wenigen Ideen, 

sondern an One-Size-Fits-All-Prozessen.

Innovation Bug 2



Case Study 2

Deck-jà-vu: Das Consultant-Karussell

Grosse Versprechen, grosser Tagessatz: Buzzwords, «Best 
Practice» , «Experte», «Crème de la Crème».

Reality-Check fehlt: Unternehmensrealität (Erfahrung, Kapazitäten, 
Kultur) wird ignoriert.

Executive-Show: Viel Slideware, wenig belastbare Pilotierung. Keine 
Verankerung im Team, keine Capability-Übergabe.

Nächste Welle, gleiches Spiel: Neuer Anbieter, gleicher Inhalt –
aber, neue Farben.



Beispiel aus der Industrie

Innovation Summits / Hackathons

Mehrere Male pro Jahr, nimmt die Firma zwei/drei Tagen, um sich 

mit neuen Ideen zu beschäftigen.

Kickbox /Side Projects

Ein Programm, in dem die Mitarbeitenden ihre eigenen Ideen 

ausprobieren und dabei sehen können, ob sie funktionieren.

Sharing Info and Workflow-Integration

«Water cooler»-Momente, Line Exchanges, Retrospektiven, Lunch 

and Learn, etc.

Patent Support

Die Unternehmensjuristen helfen bei der Anmeldung von Patenten.



Tipp #2:

Den eigenen Orbit wählen

Finde die Mischung, die zu euch passt. Wir müssen nicht alle denselben Stern 
anfliegen – wählt die Konstellation, die eurem Markt, Risiko und Reifegrad 
entspricht.



Technology ≠ Innovation

Wir legen zuerst die Technologie fest und suchen 

dann die Probleme dazu. Das produziert teure 

Lösungen, die niemand braucht

Innovation Bug 3



Case Study 3

Problemblind vor lauter Technik

Lösung zuerst: Schickes Interface, AI ist die Antwort – das Problem 
bleibt unscharf.

Budget im Glanz: Monate lang etwas «flashy» entwickeln, während 
das Problem ungelöst bleibt.

Adoption garantiert: das «If you build it, they will come»-Prinzip –
die Akzeptanz wächst nebenbei (– nicht!).

Shelfware-Risiko: Die Lösung ist nicht kritisch, wird kaum genutzt –
oder löst nicht das grösste Pain.



Tipp #3:
«Mission First, Thruster Second»

Verliebt euch in das Problem und mappt es erst danach auf die Technologie, die 
es am besten löst. Vermeide es, mit Spatzen auf Kanonen zu schiessen.



Faktor «Mensch» systematisch ignoriert

Top-down bewegt nichts, Bottom-up darf nichts –

Kultur frisst Strategie & Prozesse.

Innovation Bug 4



Case Study 4

Zombie Prinzip

Kosten vs. Menschen: Das Einzige, was zählt, ist das 
Endergebnis – der Gewinn.

The Cake is a Lie: Es wird genug versprochen, um dich 
hoffnungsvoll zu halten, aber die Realität sieht anders 

aus.

Werte-Theater: Wir versprechen neue Werte – leben 

sie jedoch nicht.

Nicht-Emotiales Leadership: Die Geschäftsleitung gibt 

den Ton an.



Tipp #4:
Be Bold! Launch Leadership mit eigenständiger 
Crew!

Top-down setzt Richtung und Prioritäten, Bottom-up bringt Realität und 
Ownership – und erst eine Kultur, die Menschen ernst nimmt und beide Kräfte 
verbindet, macht ein Unternehmen stark.



Was ist eurer grösster «Innovation Bug» heute?

Wie macht ihr «Innovation» bei euch?

Was würdet ihr wieder tun? Was nie wieder?

«Wir sehen den Bedarf __________, wissen aber nicht, 

wie wir vorgehen sollen.»

Ich bin neugierig?



Tipp «Recap» (Übung macht die Meisterin)

3… 2… 1… Verpass das Startfenster nicht!1

Den eigenen Orbit wählen2

«Mission First, Trusther Second»3

Be Bold! Launch Leadership mit eigenständiger Crew!4

EXTRA: Flieg nicht solo – ich werde dein Co-Pilot5





Massgeschneidert

Schritt für Schritt

Hand in Hand

Nachhaltige Veränderung

Herz & Humor

Wieso mit uns

Unser Ziel ist es, euch auf eurem Weg zu begleiten, damit 

ihr uns am Ende nicht mehr braucht. Manche nennen das 

verrückt, wir nennen es gut gemachte Arbeit! 





Design Thinking

in vielfältigen Teams 
zusammenarbeiten

auf den Prozess achten

zeigen, nicht 
erzählen

DENKWEISE
für Innovation

sich eine radikal neue 
Zukunft vorstellen

sich der 
Unsicherheit 

stellen

durch Experimentieren lernen

den Problemraum 
erkunden

unverschämt
neugierig sein

?

menschenzentriert 
denken & handeln



Sharon



Emilie bringt Bewegung und 

Energie in jede Diskussion. Sie hat 

das nötige Handwerkszeug, um ein 

Projekt voranzubringen, und die 

Erfahrung, die dich spüren und 

wissen lässt, dass du in guten 

Händen bist.

Emilies warme und inspirierende Art macht die 

Zusammenarbeit mit ihr zu einem wahren Vergnügen. 

Sie ist äußerst engagiert, kompetent und legt großen 

Wert auf Co-Kreation. Bei der gemeinsamen Arbeit 

an dem Projekt konnte man ihren strukturierten, 

nachhaltigen und menschenzentrierten Ansatz spüren, 

der ganz in unserem Sinne ist.

So ist die Arbeit mit Emilie: 

leicht, inspirierend und mit 

viel Lachen!
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